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Direktdemokratische Mittel in Salzburg seit 19851 
(Stand: 15.4.2021) 

 

 

Seit 1985 wurden in Salzburg bisher zwei Volksabstimmungen (eine aufgrund eines 

Volksbegehrens) sowie vier Volksbefragungen durchgeführt: 

 

 1988 wurde aufgrund der Unterschriften von 10.000 Antragsberechtigten 

eine Volksbefragung mit 5 Fragen zu den Themen „Tempolimit - Umwelt-

schutz - Energie“ durchgeführt. 

 1990 wurde aufgrund eines Regierungsbeschlusses eine Volksbefragung zum 

Thema Tempolimit 80 km/h auf Freilandstraßen, Tempolimit 100 km/h auf 

Autobahnen durchgeführt. 

 1993 wurde aufgrund des Vorliegens eines Volksbegehrens (10.000 Unterstüt-

zungen) eine Volksabstimmung zum Themenkreis Angleichung der Landesge-

setze an den EWR durchgeführt. 

 1997 wurde aufgrund eines Regierungsbeschlusses eine Volksbefragung zum 

Thema: „Bewerbung von Salzburg als Austragungsort für Olympische Winter-

spiele“ durchgeführt. 

 1998 wurde aufgrund eines Regierungsbeschlusses eine Volksabstimmung 

über eine Änderung der Landesverfassung (Abschaffung des Proporzes) 

durchgeführt. 

 2005 wurde aufgrund eines Regierungsbeschlusses abermals eine Volksbefra-

gung zum Thema: „Bewerbung von Salzburg als Austragungsort für Olympi-

sche Winterspiele“ durchgeführt. 

 

Beteiligung durch die Stimmberechtigten 
 

Volksbefragung, 3. Juli 1988:     3,9 %  

Volksbefragung, 10. Juni 1990:   29,5 % 

Volksabstimmung, 16. Mai 1993:     7,5 % 

Volksbefragung, 5. Oktober 1997:  30,7 % 

Volksabstimmung, 21. Juni 1998:  10,2 % 

Volksbefragung, 3. April 2005:   19,1 % 

 
  

                                            
1 Die Daten wurden dankenswertweise von Hofrat Mag. Michael Bergmüller (Referat Wahlen und 
Staatsbürgerschaft) zur Verfügung gestellt. 



 
 

2 

Fragestellungen bei den einzelnen Volksbefragungen 
und Volksabstimmungen sowie Ergebnisse 

 

Volksbefragung, 3. Juli 1988 

 

Frage 1: Soll die Salzburger Landesregierung auf Bundes- und Landesstraßen im 

Land Salzburg eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 80 km/h verordnen? 

Frage 2: Soll die Salzburger Landesregierung durch Verordnung (§ 43 StVO) auf der 

Tauernautobahn eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 100 km/h erlassen und ei-

nen Beschluss fassen, aufgrund dessen sie an den Bundesminister für Verkehr mit 

der Aufforderung herantritt, auf Autobahnen im Bundesland Salzburg eine generelle 

Geschwindigkeitsbeschränkung von 100 km/h zu verordnen? 

Frage 3: Soll die Salzburger Landesregierung mit dem Ziel der Energieeinsparung 

die Nennheizleistung (Wärmeschutzverordnung § 1 (6) von 100 W auf 80 W bzw. von 

80 W auf 60 W je m² herabsetzen und eine diesbezügliche Ermittlung der Werte 

durch unabhängige, befugte Einrichtungen verpflichtend vorschreiben, sowie eine 

kostenlose Energiesparberatung beim Amt der Salzburger Landesregierung in allen 

Bezirken des Bundeslandes einrichten? 

Frage 4: Soll die Salzburger Landesregierung, die das Bundesland Salzburg in der 

SAFE (Salzburger Aktiengesellschaft für Elektrizitätswirtschaft) als Eigentümer ver-

tritt, in der Hauptversammlung eine Statutenänderung beantragen, durch welche 

zukünftig der Anschluss von Elektroheizungen nur in begründeten Ausnahmefällen 

möglich sein wird? 

Frage 5: Soll die Salzburger Landesregierung vor Erteilung der Bewilligung für den 

Bau der zweiten Tunnelröhre auf der Tauernautobahn (für Tauern- und Katschberg-

tunnel) eine Umweltverträglichkeitsprüfung durch unabhängige Sachverständige 

durchführen, in der insbesondere die Auswirkung des zu erwartenden zusätzlichen 

Verkehrsaufkommens beurteilt werden? 

 

Abgegebene Stimmen 12.461 3,9 % 
 

 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmen (gesamt) 

Frage 1 9.107 (74,9 %) 3.047 (25,1 %) 12.154 

Frage 2 8.934 (74,6 %) 3.037 (25,4 %) 11.971 

Frage 3 9.186 (80,6 %) 2.204 (19,4 %) 11.390 

Frage 4 7.622 (67,4 %) 3.685 (32,6 %) 11.307 

Frage 5 9.847 (83,5 %) 1.948 (16,5 %) 11.795 
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Volksbefragung, 10. Juni 1990 

 

Frage 1: Soll die Salzburger Landesregierung für Freilandstraßen im Land Salzburg 

ausgenommen Autobahnen, eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 80 km/h ver-

ordnen? 

Frage 2: Soll die Salzburger Landesregierung einen Beschluss fasse, auf Grund des-

sen sie an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr mit der Auf-

forderung herantritt, für die Autobahnstrecken im Land Salzburg eine generelle Ge-

schwindigkeitsbeschränkung von 100 km/h zu verordnen? 

 

Stimmberechtigte 329.789 
 

 

Abgegebene Stimmen 97.376 29,5 %   
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmen (gesamt) 

Frage 1 36.365 (38,0 %) 59.375 (62,0 %) 95.740 

Frage 2 27.150 (29,2 %) 65.809 (70,8 %) 92.959 

 

Volksabstimmung 16. Mai 1993 

 

Frage: Soll der im § 2 der Verordnung der Salzburger Landesregierung vom 29. März 

1993 über die Ausschreibung einer Volksabstimmung, LGBl. Nr. 46/1993, angeführte 

Gesetzesantrag dem Landtag als Gesetzesvorlage zur Behandlung vorgelegt werden? 

 

Stimmberechtigte 337.792 
 

Abgegebene Stimmen 25.325   7,5 % 

Gültige Stimmen 25.217 
 

Ja-Stimmen 23.252 92,2 % 

Nein-Stimmen 1.965   7,8 % 

 

Volksbefragung, 5. Oktober 1997 

 

Frage: Soll sich das Land Salzburg dafür einsetzen, dass die Olympischen Winter-

spiele im Jahr 2006 in Salzburg stattfinden? 

 

Stimmberechtigte 346.820 
 

Abgegebene Stimmen 106.347 30,7 % 

Gültige Stimmen 105.942 
 

Ja-Stimmen 81.325 76,8 % 

Nein-Stimmen 24.617 23,2 % 
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Volksabstimmung, 21. Juni 1998 

 

Frage: Soll der Gesetzesbeschluss des Salzburger Landtages zur Abschaffung des 

Proporzes in der Landeregierung und zur Stärkung der Kontrollrechte im Landtag 

Gesetzeskraft erlangen? 

 

Stimmberechtigte 349.380 
 

Abgegebene Stimmen 35.611 10,2 % 

Gültige Stimmen 35.157 
 

Ja-Stimmen 33.497 95,3 % 

Nein-Stimmen 1.660   4,7 % 

 

Volksbefragung 3. April 2005 

 

Frage: Soll sich das Land Salzburg dafür einsetzen, dass die Olympischen Winter-

spiele im Jahr 2014 in Salzburg stattfinden? 

 

Stimmberechtigte 367.977 
 

Abgegebene Stimmen 70.370 19,1 % 

Gültige Stimmen 70.137  

Ja-Stimmen 42.045 59,9 % 

Nein-Stimmen 28.092 40,1 % 

 


